
Sportliche Erfolge beim Sommercamp der Golfjugend! 

Von 01.- 03. September fand bei bestem Wetter im Golf- und Landclub Oberpfälzer Wald wieder ein 
intensives Trainingslager mit fortgeschrittenen Kindern und Jugendlichen ab HCP 54 statt.  
Die drei Tage wurden genutzt um mit der Unterstützung des professionellen Golflehrers, Florian Bänsch, 
sehr individuell die Technik und Spielfertigkeit der Kinder zu verbessern. Hierbei wurde nicht nur auf den 
Golfschwung sondern auch auf Fragen der Regeln und Verhalten auf dem Platz besonders eingegangen. 
Der Lernerfolg konnte dann täglich im Anschluss durch Spielen von vorgabenwirksamen Golfturnieren 
über 9 Spielbahnen überprüft werden. 
Durch diese Form des intensivierten Trainings wird bereits seit vielen Jahren das Spielniveau der 
Golfjugend kontinuierlich nach vorne gebracht, was dann auch an den Spielergebnissen abzulesen war. 
Es findet immer Pfingsten und in den großen Ferien statt. 
Im Rahmen einer Siegerehrung am Schlusstag dankte Jugendleiter Thomas Schreiner den Teilnehmern 
für ihren sportlichen Ehrgeiz und sprach auch viel Lob an die Eltern der Kinder aus, ohne die eine 
erfolgreiche Jugendarbeit niemals möglich wäre.  
Vor allem auch junge Familien nehmen diese Möglichkeit eines gemeinsamen Hobbies immer mehr an. 
Gewertet wurden die erspielten Nettopunkte aus den 3 Einzelturnieren. Nahezu alle Teilnehmer nutzten 
die Möglichkeiten, bei mindestens einem der Turniere ihr Handicap teilweise deutlich zu verbessern. 
Thomas Schreiner gratulierte besonders Lily Zandt, die im Rahmen dieses Trainingscamps das DGV 
Jugendgolfabzeichen in Gold und somit auch die Platzreife mit Erfolg erreichte. 
 
 

  
Im Bild: Golfprofessional Florian Bänsch mit den Siegern.  
 
 

Anbei die zusammengefassten Ergebnisse der 3 Turniere;  
Handicap Verbesserungen in Klammer: 
 
1. Trotnow, Constantin   58 Nettopunkte (HCP 24,8) 
2. Zandt, Amelie   53 Nettopunkte (HCP 41) 
3. Schönberger, Katharina  50 Nettopunkte (HCP 39) 
4. Schreiner, Maximilian      43 Nettopunkte  
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